
einzeln zu schützen:

Verzeichnis der schützenswerten Ortsbilder und Einzelgebäude 
in Muttenz

''H/' *27

Verzeichnis der Baudenkmäler von Muttenz und der zu schützenden 
Zonen und Einzel ob jekte
Bestand im August 1940
von der Schweiz. Vereinigung für Heimatschutz beider Basel im 
September 1940 dem REgierungsrat des Kantons Baselland und dem 
Gemeinderat von Muttenz überreicht

Besonders schützenswert ist der Charakter des Kirchplatzes und der 
einmüncbnden Gassen. Man kann nur wünschen, dass dieses markante 
Bild, das durch die Eindeckung des Baches wohl etwas verloren hat, 
wenigstens in seinem jetzigen Zustande nACH Möglichkeit der Nach
welt erhalten bleibe.
Kirchplatz No 18: stattliches hohes Haus, mit gotischem Giebel 
gegen Süden. Am mächtigen Scheunentor Datum 1745 HD. Im Wohnteil 
noch gotische Rundbogentür und im 1. Stock gotische Fenster. Der 
Wohnteil jedoch um 1915/18 umgebaut und mit einem ERker und Giebel 
vorbau versehen. Am Stallteil weit vorstehendes Dach.

Aufgenommen durch Hochbau-Inspektor W. Arnold und C.A. Müller, Basel 
1950-1951

Kirchplatz 18: spätgotisch / Erker sollte weg, neu, dito Blech
vordach, am Giebel germ.Sonnerad
Scheune 1743 H.D.
Literatur: Bolliger: "Cicerone von Baselland"


